Anlagen Il zur HmbVgRL Vergabevordruck Nr. 04
Eignung

Eignungsvordruck

Eigenerklarungen liber die Eignung und Auftragsausfiihrung
gemaR § 7 HmbVgG sowie § 35 UVgO oder § 48 VgV

Dieser Vordruck ist Teil der Vergabeunterlagen zum
Vergabeverfahren:

Vergabe-Nr.: #

Los 1 Los 2 Los 3 Los 4

Verfahrensart (§ 9 UVgO; § 14 VgV):

Ausfillhinweise fiir den Teilnehmer

Dieser Vordruck enthalt die erforderlichen Eigenerklarungen fir den vorlaufigen Nachweis Uber die Eignungs-
anforderungen (Nr. 1-2), das Nichtvorliegen von Ausschlussgriinden (Nr. 3) und die geforderten Ausfihrungsbe-
dingungen (Nr. 4).

Der Teilnehmer* (Bewerber oder Bieter) gibt die geforderten Eigenerklarungen mit Einreichung dieses Vor-
drucks bei der Vergabestelle ab und macht ggf. weitere Angaben durch Ankreuzen oder Eintragung (siehe je-
weils die Bearbeitungshinweise). Er bestatigt die Vollstandigkeit und Richtigkeit seiner Angaben durch seine
Namensangabe am Ende des Vordrucks. Er muss den Vordruck mit dem Teilnahmeantrag (bei Verfahren mit
Teilnahmewettbewerb) oder mit dem Angebot (bei Verfahren ohne Teilnahmewettbewerb) bei der Vergabe-
stelle einreichen.

Hinweis: Wird der Vordruck im Namen einer Bietergemeinschaft (siehe § 32 UVgO oder 43 VgV) abgegeben, erfolgen die
Angaben zu den Nr. 1-2 und 4-5 fiir die Bietergemeinschaft als Gesamtheit und zu Nr. 3 fiir jedes einzelne Mitglied der
Bietergemeinschaft, und es ist zusétzlich der Vordruck Bietergemeinschaft einzureichen.

Die Vergabestelle wird die Eigenerklarungen vor der Zuschlagserteilung ggf. durch entsprechende
Registerabfragen verifizieren. Auch muss der Teilnehmer die geforderten Angaben, Nachweise und
Unterlagen zur Bestatigung seiner Eigenerklarungen fristgerecht vorlegen (nach Wahl der Vergabestelle mit
dem Teilnahmeantrag, dem Angebot oder auf gesondertes Verlangen; sieche dazu die
.Bewerbungsbedingungen® oder im Anschreiben). Auf gesonderte Anforderung muss ein Teilnehmer auch alle
geforderten Angaben, Nachweise und Unterlagen flr seine Nachunternehmer vorlegen.

Hinweis: Teilnehmer mit Sitz im Ausland legen jeweils vergleichbare Nachweise vor. Fremdsprachige Bescheinigungen oder
Erkldrungen werden nur in deutscher Ubersetzung beriicksichtigt.

*wir beziehen uns in diesem Text auf ,das Unternehmen* als Teilnehmer/Bewerber/Bieter..., so dass méannliche/séchliche
Substantive verwendet werden und auf gegenderte Formulierungen verzichtet werden kann.

Eignungsanforderungen (§§ 31 ff. UVgO oder §§ 122 ff. GWB, §§ 42 ff. VgV)

¢ Angaben bei Praqualifizierung:

Nach § 122 Abs. 3 GWB kann ein Teilnehmer seine Eignung teilweise auch durch Teilnahme an einem
Praqualifikationssystem nachweisen (https://amtliches-verzeichnis.ihk.de/).

Eine Praqualifizierung besteht: Nein Ja

Wenn ja, dann: ich/Wir nehme/n an folgendem Praqualifikationssystem teil:

Die PQ-Nummer und der dazugehérige Code lauten:

Die von der Praqualifizierung nicht erfassten Angaben, Nachweise und Unterlagen (insbesondere Nr. 4) blei-
ben weiterhin vorzulegen.
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¢ Angaben fiir Registerabfragen:

Die Vergabestelle ist gem. § 6 WRegG vor der Erteilung des Zuschlags verpflichtet oder berechtigt, eine Ab-
frage beim Wettbewerbsregister (WRegG v. 18.07.2017, BGBI. | S. 2739) durchzufihren.

Dazu werden folgende Angaben gemacht:
(Bearbeitungshinweis: Bietergemeinschaften miissen die Angaben fiir jedes Mitaliedsunternehmen einzeln machen.)

Name des Unternehmens, ggf. inkl. Rechtsform:

Sitz/Postanschrift;

Registergericht oder Genehmigungsbehoérde

Handelsregisternummer: (s. Nr. 1) oder Geschaftsnummer der Genehmigungsbehdérde:

Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer (USt-1dNr.) (falls vorhanden)

Wirtschafts-ldentifikationsnummer (falls vorhanden)

1. Fachkunde

Zum Nachweis der Befiahigung und Erlaubnis zur Berufsausiibung (§ 33 UVgO; § 44 VgV) werden fol-
gende Angaben gemacht:

Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes (§ 44 VgV)

Ich bin/Wir sind eingetragen im Handelsregister ...

Ich bin/Wir sind nicht zur Eintragung in das Handelsregister verpflichtet.

Zur Bestatigung werden auf gesondertes Verlangen folgende Unterlagen vorgelegt:
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in Berufsregister/Handwerksrolle/Industrie- und
Handelskammer.

Ich/Wir werde/n schon jetzt die nachstehenden zusatzlichen Unterlagen Uber meine/unsere Berechtigung oder
Mitgliedschaft zur Dienstleistungserbringung nach § 44 Abs. 2 VgV der Vergabestelle vorlegen:

Ich/Wir werde/n die nachstehenden zusatzlichen Unterlagen Gber meine/unsere Berechtigung oder Mitglied-
schaft zur Dienstleistungserbringung nach § 44 Abs. 2 VgV auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vor-
legen:

2. Leistungsfahigkeit

Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfiahigkeit (§ 33 UVgO; § 45 VgV) werden
folgende Angaben gemacht:

Ich/Wir erklare/n, Uber die zur Leistungsausfuhrung erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitaten
zu verfligen und auf Verlangen geeignete Unterlagen als Nachweis vorzulegen.

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschéftsjahren:
(Bearbeitungshinweis: Bitte konkrete Jahreszahlen angeben!)
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Die vorstehenden Zahlen werden auf Verlangen durch Vorlage geeigneter Unterlagen nachgewiesen.

Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit (§ 33 UVgO; § 46 VgV) werden fol-
gende Angaben gemacht:

o Ich/Wir erklare/n, uber die erforderlichen personellen und technischen Mittel sowie ausreichend Erfahrung zu
verfugen, um den Auftrag in der geforderten Qualitat auszufthren.

Als Nachweis werden schon jetzt folgende Unterlagen vorgelegt:

Als Nachweis werden auf Verlangen der Vergabestelle spater geeignete Unterlagen vorgelegt.

o Referenzen Uber vergleichbare Leistungen:

Zur Bestatigung werden drei (3) Referenznachweise aus den letzten fiinf Jahren vorgelegt, die mindes-
tens die Art der Leistung, die Auftragssumme und den Zeitraum der Auftragsausfiihrung angeben.

¢ |ch/Wir werde/n diese sonstigen Unterlagen nach § 46 Abs. 3 VgV der Vergabestelle vorlegen:

Nimmt ein Teilnehmer zum Nachweis seiner Leistungsfahigkeit die Kapazitaten anderer Unter-
nehmen in Anspruch (sog. Eignungsleihe nach § 34 UVgO oder § 47 VgV), gilt Folgendes:

(Bearbeitungshinweis: Die Eignungsleihe ist etwas anderes als die Inanspruchnahme von Unterauftragnehmern! Die Eig-
nungsleihe betrifft nur die Ubernahme von Arbeitsmitteln und Know-How von Drittunternehmen, jedoch nicht die teil-
weise Leistungserbringung durch diese. Jedoch kann ein Unternehmen, das als Unterauftragnehmer eingesetzt wird, immer
auch fiir die Eignungsleihe in Anspruch genommen werden.)

e Zulassigkeit der Eignungsleihe

U | Die Eignungsleihe ist ohne Einschrankung nach § 34 UVgO oder § 47 VgV zulassig.

Die Eignungsleihe ist beim vorliegenden EU-Vergabeverfahren fir folgende kritische Aufgaben ausgeschlos-

sen (§ 47 Abs. 5 VgV):

e Zusatzliche Angaben bei einer zulassigen Eignungsleihe (vom Teilnehmer anzukreuzen):.

Zum Nachweis der Leistungsfahigkeit werden keine Kapazitaten anderer Unternehmen beansprucht.

Zum Nachweis der Leistungsfahigkeit werden Kapazitaten anderer Unternehmen beansprucht.

Folgende Eignungsleiher werde/n ich/wir firr folgende Leistungsteile in Anspruch nehmen (einschlief3lich
solcher Unterauftragnehmer, die ich/wir ebenfalls fir die Eignungsleihe verwende/n):
Hinweis: Die fehlende oder unvollstdndige Benennung fiihrt zwingend zum Ausschluss vom Wettbewerb.
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Eignungsleiher eignungsrelevanter Leistungsteil
Name/Firma, Anschrift, Geschaftsfihrung nach Art und Umfang anzugeben

Ich/Wir verflge/n Gber die Mittel jedes Eignungsleihers (§ 34 Abs. 1 UVgO oder § 47 Abs. 1 VgV). Ein

geeigneter Nachweis hierliber wird auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle unverziiglich vorgelegt.

Hinweis: Die geforderten Erkldrungen, Nachweise und Unterlagen sollen auf gesondertes Verlangen unverziiglich fiir
jeden Eignungsleiher vorgelegt werden (§ 34 Abs. 2 UVgO oder § 47 Abs. 2 VgV).

Ich/Wir hafte/n gemeinsam mit dem Eignungsleiher fiir die Auftragsausfiihrung (§ 34 Abs. 3 UVgO oder § 47

Abs. 3 VgV). Diese Haftungserklarung ist von entsprechenden Vollmachten jedes Eignungsleihers
gedeckt, die der Vergabestelle auf gesondertes Verlangen unverziglich vorgelegt werden.

3.  Ausschlussgriinde

Zum Nachweis, dass keine Ausschlussgriinde vorliegen, insbesondere nach den §§ 123, 124 GWB, wer-
den folgende Angaben gemacht:

(Hinweis: Teilnehmer oder Bieter muss Zutreffendes ankreuzen.
Die §§ 123ff. GWB sind unter: http://www.gesetze-im-internet.de/gwb/ 123.html abrufbar.)

a.) Ausschlussgriinde nach dem GWB

Fir mein/unser Unternehmen liegt kein Ausschlussgrund nach § 123 GWB oder § 124 GWB vor.

Fir mein/unser Unternehmen liegt ein Ausschlussgrund des § 123 GWB oder § 124 GWB vor, aber es wur-

den folgende MaRRnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB ergriffen, die die Zuverlassigkeit des Unter-
nehmens wieder herstellen: (Hinweis: Teilnehmer oder Bieter muss Ausschlussgrund und Selbstreinigungsmali-
nahme benennen)

Ich/Wir fiige/n zum Nachweis entsprechende Unterlagen und Erlauterungen bei. Mir/Uns ist bekannt, dass
fehlende Nachweise zum Ausschluss aus dem laufenden Vergabeverfahren fuhren kdnnen.

b.) Ausschlussgriinde nach weiteren Gesetzen; Beachtung weiterer rechtlicher Vorgaben

Es liegen keine der Ausschlussvoraussetzungen nach

- § 21 des Gesetzes zur Bekampfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschaftigung (SchwarzArbG),
- § 21 Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG),

- § 19 des Mindestlohngesetzes (MiLoG),

- § 98c des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG) sowie

- § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG) vor.

Das Preisrecht (insbes. VO PR 30/53 vom 21.11.1953 in guiltiger Fassung) wurde beachtet.
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Ausfiihrungsbedingungen

Zu den Ausfiihrungsbedingungen nach den §§ 3, 3a, 3b und 7 des Hamburgischen Vergabegesetzes
(HmbVgG) werden folgende Angaben gemacht:

5.

Sonstige Anforderungen

Mit der Unterschrift unter dieses Formular erklare/n ich/wir, das ich/wir zur Kenntnis genommen habe/n, dass
ich/wir verpflichtet sind/bin:

1. die gesetzlichen Pflichten zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Sozialversicherungsbeitragen
(Kranken-, Unfall-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) ordnungsgemaf zu erfllen (§ 128 Abs. 1
GWB).

Zur Bestatigung werden auf gesondertes Verlangen spater entsprechende Nachweise vorgelegt, z.B.
- eine aktuelle Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG,

- eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft oder des Versicherungstragers zum Nachweis der
ordnungsgemalen Beitragszahlung, die nicht alter als 12 Monate sein darf,

- ggdf. eine Bescheinigung in Steuersachen des Finanzamts.

2. Leistungen nur auf Unterauftragnehmer*innen zu tbertragen, die sich zur Einhaltung der §§ 3, 3a, 5
und 10 HmbVgG verpflichtet haben, und deren Einhaltung zu kontrollieren (§ 5 Abs. 4 Nr. 4 HmbVgG)
sowie alle in Nr. 4 geforderten Nachweise vor Auftragserteilung (§ 7 Abs. 2 HmbVgG) sowie alle (ibrigen
Nachweise auf gesondertes Verlangen vorzulegen.

Angaben zur Statistik

UnternehmensgroRe und Mittelstandsforderung (Pflichtangabe)

Bei meinem/unseren Unternehmen handelt es sich um ein

Kleinstunternehmen: bis 9 Beschéftigte und bis 2 Millionen Euro Jahresumsatz

Kleines Unternehmen:  bis 49 Beschéftigte und bis 10 Millionen Euro Jahresumsatz

Mittleres Unternehmen: bis 249 Beschaftigte und bis 50 Millionen Euro Jahresumsatz

Grolunternehmen: Uber 249 Beschéftige oder tGber 50 Millionen Euro Jahresumsatz

Hinweis: Die Einordnung der Unternehmensgré3e orientiert sich an der EU-Empfehlung 2003/361 zu KMUs.

Nationalitat des Eigentiimers*der Eigentumerin (Pflichtangabe nur fiir EU-Verfahren)

Angaben sind nur erforderlich fur EU-Verfahren und soweit Ihr/lhre Unternehmen nicht bérsennotiert ist/sind.

Staatsangehoérigkeit(en) des wirtschaftlichen Eigentimers meines/unseres Unternehmens:

Hinweis: Die Nationalitat des Eigentimers lhres Unternehmens kénnen Sie beispielsweise dem Transparenzregister
oder anderen Registern zur Verhinderung von Geldwésche und Terrorismusfinanzierung entnehmen.

Mein/unser Unternehmen ist bérsennotiert (Angabe zur Nationalitdt des Eigentimers entfallt)

Start-up-Kennzeichnung (freiwillige Angabe)

Bei meinem/unseren Unternehmen handelt es sich um ein Start-up im Sinne der u. a. Definition:

ja nein

Definition: Ein Start-up liegt vor, wenn das Unternehmensalter weniger als 10 Jahre betrégt und das Unternehmen ein
schnelles Wachstum plant und/oder hochinnovativ ist.

Hinweis: Flir Fragen/Hilfestellung zu Ihrer Selbsteinschétzung bietet Ihnen Staatup e. V. kostenfreie Unterstlitzung. Nut-
zen Sie dafiir bitte folgende E-Mailadresse als Anlaufstelle: mitgestalten@staat-up.net.
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Ich/Wir bestatige/n die Richtigkeit und Volistandigkeit der vorstehenden Eigenerklarungen.

Mir/Uns sind die Sanktionsmoglichkeiten des § 11 HmbVgG bei schuldhafter Nichterfillung der Pflichten aus
8§ 3, 3a, 5 und 10 HmbVgG bekannt (Vertragsstrafe, Kiindigung und Ruicktritt vom Vertrag).

Mir/Uns ist bekannt, dass eine falsche, unvolistiandige oder unterlassene Erklarung oder Angabe zum Aus-
schluss vom Wettbewerb flihren kann.

Mir/Uns ist bekannt, dass alle in diesem Vordruck geforderten Nachweise, Angaben und Unterlagen vollstan-
dig und fristgerecht (nach Wahl der Vergabestelle mit dem Teilnahmeantrag, dem Angebot oder auf geson-
dertes Verlangen) vorzulegen sind. Andernfalls kann die Vergabestelle berechtigt sein, das Angebot vom Wett-
bewerb auszuschlieRen (§ 7 Abs. 1 HmbVgG i.V.m. § 41 UVgO oder § 56 VgV).

(Ort, Datum) (Unterschrift/en) — siehe Hinweis —

Hinweis: Wird diese Erkldrung zusammen mit dem Teilnahmeantrag oder dem Angebot elektronisch liber das E-Verga-
besystem oder per E-Mail abgegeben, gentigt hier die Angabe des Namens der handelnden Person. In allen anderen
Féllen (z.B. Abgabe in Papierform; elektronische Abgabe nicht zusammen mit dem Angebot) sind hier der Firmenstem-
pel und eine rechtsverbindliche, eigenhdndige Unterschrift des Teilnehmers erforderlich.

Eignung — 01/2026 6 von 6



	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 
	Text17: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text24: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text27: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text30: 
	Text31: 
	Text32: 
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Ja
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Kontrollkästchen20: Off
	Kontrollkästchen21: Off
	Kontrollkästchen22: Off
	Kontrollkästchen23: Off
	Kontrollkästchen24: Off
	Kontrollkästchen25: Off
	Kontrollkästchen26: Off
	Kontrollkästchen27: Off


